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Stadt Gladbeck Gladbeck, 10.06.2003 

 Vorlage Nr. 03/0268 
Federf. Stadtamt: Amt für Stadtplanung u. Bauaufsicht 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss Stadtbaurat Stojan 26.06.2003  

 
 
öffentliche Sitzung 
 
 
 
Betrifft: 
Neuaufstellung des Gebietsentwicklungsplanes 
hier: Stand des Verfahrens und Ergebnis der Erörterungstermine zwischen der 
Stadt Gladbeck und der Bezirksregierung Münster 
 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
1. Verfahrensstand 
 
Der Gebietsentwicklungsplan, Teilabschnitt „Emscher-Lippe", wird durch die Bezirksregie-
rung in Münster neu aufgestellt. 
 
Die Stadt Gladbeck hat mit Schreiben vom 27.9.2001 eine Stellungnahme zur GEP-
Neuaufstellung abgegeben, die in der Sitzung des Planungs- und Bauausschusses am 
4.9.2001 beraten und in der Ratssitzung am 20.9.2001 beschlossen worden war. 
 
Anfang Dezember 2002 sind den Beteiligten an der Planung die Abwägungen und Aus-
gleichsvorschläge der Bezirksregierung zu den vorgebrachten Anregungen, Bedenken und 
Hinweisen zugesendet worden. 
Die darauf aufbauenden Erörterungstermine mit dem Ziel des Meinungsausgleichs gemäß 
§ 15 (2) Landesplanungsgesetz fanden bei der Bezirksregierung in Münster statt, und 
zwar am 21., 24. und 27.1 2003 zu den allgemeinen Themen sowie vom 17. bis 20.2.2003 
zu den gemeindespezifischen Themen. 
Die Ergebnisprotokolle zu den Erörterungsterminen wurden den Beteiligten mit Schreiben 
vom 14. und 24.4.2003 durch die Bezirksregierung übersandt. Danach fand eine letzte 
Abstimmungsrunde zu den Protokollinhalten statt. 
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Laut Mitteilung der Bezirksregierung wird im nächsten Verfahrensschritt der Regionalrat 
für den Regierungsbezirk Münster in seiner Sitzung am 30.6.2003 über alle nicht ausge-
räumten Anregungen und Bedenken entscheiden. 
Damit ist das Erarbeitungsverfahren nach § 15 (2) LPlG abgeschlossen. Gemäß § 15 (3) 
LPlG wird der GEP-Teilabschnitt "Emscher-Lippe" dann nach Aufstellung durch den Regi-
onalrat der Landesplanungsbehörde zur Genehmigung vorgelegt. 
 
 
2. Ergebnis des Meinungsausgleichs 
 
Die für die Stadt Gladbeck wesentlichen Abstimmungsergebnisse sind in den Ausgleichs-
vorschlägen der Bezirksregierung zur Stellungnahme der Stadt Gladbeck enthalten sowie 
im Ergebnisprotokoll zum gemeindespezifischen Termin für die Stadt Gladbeck am 
17.2.2003 in Münster. 
Beide Unterlagen sind in der Anlage beigefügt, ebenso der abschließende Schriftverkehr 
zur Protokollabstimmung. 
 
Die umfangreichen Protokolle zu den allgemeinen, nicht gemeindebezogenen Themen 
können bei Bedarf in der Ausschuss-Sitzung eingesehen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
1. Stellungnahme der Stadt Gladbeck mit Ausgleichsvorschlägen der Bezirksregierung 
2. Protokollauszug zum Abstimmungstermin am 17.2.2003 
3. Schreiben der Stadt Gladbeck zur Protokollabstimmung vom 29.4.2003 
4. Auszug aus dem Änderungs-/Ergänzungsprotokoll der Bezirksregierung vom 8.5.2003 
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Finanzielle Auswirkungen        

          
Keine          

          
Folgende          

          
Einnahme 
(€) 

 VwHH  VmHH  Ausgabe (€)  VwHH VmHH 

Einmalig:      Einmalig:    

Jährlich:      Jährlich:    

Darin enthal-
ten: 

     Darin enthal-
ten: 

   

Zuschüsse:      Personalkos-
ten: 

  

Beiträge Drit-
ter: 

     Unterhal-
tungs.u. 
Betriebskos-
ten: 

  

      Finanzieruns- 
Kosten: 

  

          
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfü-

gung: 
  nicht zur Verfügung 

 
 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
 
Stojan 
Stadtbaurat 
 

 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen:  


